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©ctitetlanï)
13. 3uni. Sem Kircblein gfeltroatb, bas in einigen ÜBoeben ein»

gemeint roitb, m erb en oon ungenannter Seite pracbtooltc
ütbenibmaibls» unb Saufgeräte gefebenft.

— ©in ©üefgang ber Ütrbeitstofigfeit im Kanton ©em roirb
auf ©nöe ©tai gemetbet. ©anglich arbeitslos roaren total
2976 ©erfonert; teifroeife arbeiten tonnten 2976 ©erfonen.
©egenüber bem ©ormonat ift ein ütiiefgang oon 1194 ülr»

•beitslofen gleich 11,2 ©ro-gent 31t oergeiebnen.
— 3n Selp bat bie ©erfebrsfommiffion bie ©egeiebnung ber

Straften -burebgefübrt. Surcb ütnlegen feböner ©tumenan»
lagen erbätt ber Ort eine ©erfebönerung.

14. Sie Srbneeräutnungsarbeitcn auf ber ©rimfelftrafte roer»

ben oon runb 200 ÜJiann ausgeführt. Sie geftalten firb bie»

fes 3abr -befonbers m-übfam, ba in ber höbe nod) unge»
beure Scbneemäffen liegen.

15. 3» gnterlaten tagt ber ©erbattb mitteteuropäifcfjct ©ifen-
babnoertnaltungen. ©s geboren ihm an bie norbifeben
Staaten, Seutfibtanb, Ungarn, ftollanb itttb bie Scb-roeig.

— Sie .ftanbroebetei 3rocifiinmeti ift in biefen Sagen gebn
3a'bre alt. ülus fcbroacbert ülnfängen bat fie firb berart ent»

-roiefeft, baft fie beute jährlich über gr. 10,000 an üBeb»

löbnen ausrichten fann.
— 3n ber 3ubilei bei Sütjetflüb brennt in ber ©acht oo-m 14.

auf 15. bs. bas ©auernbaus ber ÜBitroe 3iirrf)er gänglid)
nieber. Sie geuerfprifte fann roegen ÜBaffer-mangels nirbt
oiel ansridjten. ©s liegt ©rarfb-ftiftung oor.

16. ©üftberg -tnelbet eine ©erfebönerung bes Sorfbitbes burri)
Korreftion ber Sorfftrafte unb ülfpbaltier-ung oerfrbiebener
.ftausporplüfte.

— 3n Obérant roitlb bie Seerutig fämtlirber Sorfftraften be=

eubet. Sie Ülrbeiten mürben babureb ermöglicht, baft ber
gröftte Seil ber ütnroobner Beiträge seiebnete.

17. Sie ©emeiube höfet» feiert ihr 400jäbriges ©efteben. 3ui
©iittetalter bitbete ülmfolbingen mit eftöfen unb Störten
eine ©emein-be, Ibie bem ©borberrenftift Ülmfolbingen un»
terftanb.

— Uftenftorf bat oerfdjiebene ©etfrbönerungen burebgefübrt,
fo bie ülusgeftaltung ber Kircbeneingänge burrb fdjmurfe
hol-goorbauten, ülnlegen oon ©lumenra-batten im Sorfe
ufm.
3n habfetn roirb unter bem Stamen „ S3 frunb'b run nen g e »

noffenfrbaft .ftabfern" eine '(Benoffenfcbaft gegrün'bet, bie ben
©rroerb ber ©frunbguellen beg-roeeft.

18. Sie Oberlänbifrbe ©erpftegungsanftalt Uftigen tnelbet für
bas oerfloffene 3abr burcbfrbnittlirb pro Sag 493 Pfleglinge
mit einer ©efamtga-bl oon 179,950 ©flegetagen für bas
gange 3abr.

y^yyv G »V/t //fV
HAND- UND MASCHINENSTICKEREI

AUSSTEUERWÄSCHE, KLEIDERBE STICKUNG
PLISSEE, QEGAUF, STOFFKNÖPFE, KNOPFLÖCHER
MONOGRAMME, WAPPEN, FANIONS, STANDARTEN

Individuelle Entwürfe und gediegene Ausführung

Willy Müller vormals ELLA GUT
Waisenhausplatz 21, II. Etage, Bern
Telephon 3 66 42

— ÜBtjnau führt ein ©olfsfeft, bas non ben Ortsoereinen oer»
anftaltet roirb, erfolgreich burrb. Ser ©rtrag roirb für et»

nen Scbufbausnenbau oerroenbet.
— ülus Kanberfteg -roirb ber hinfebeib bes ©ergfübrer-©etct-

anen ülbrabam ÜJiüller -gemetbet. Ser ©erftorbene führte
34 ©rftbefteigun-gen in ben ©enter unlb ÜBaltifer üllpen
burrb, unb leiftete einem Stuf nach Kanaba golge.

— 3tt ©urgiroit-Surgiftetn führt bie Sängerroelt bes Seftigen»
amtes ein Sängerfeft unter ÜÄitroirfung oon 600 Sängern
unb Sängerinnen burrb.

19. 3n einer ©ingabe an -bie Kantonale ©rgiebungsbireftion
beflagt firb bie Seftion ©ern bes üt. ©. S. über bie ©e-
läftigung auslänbifcbec Ülutomobiliften burrb fcbulpflicbtige
Kinbeï.

20. Sie in ©teiringen im üllter 001t 58 3abren oerftorbene
grau ûlnberfubren-fiûfdjer bat an gemeinnüftige 3nftitu»
tionen fiegate oon mehr als 50,000 gr. ausgefeftt.

— ülus bem ©ebiet oon ©üren a. ül. treffen Klagen über bie

©efäbrbung bes üvebbeftanbes burrb bie üJtäbmafcbinen ein.
3m fiaufe oon brei Sagen finb 15 ©e-bfiften, narb ©telbung
bes ÜBilbbüters, erfaftt unb getötet -roorben.

— 3m ©ton-at ©tai bat bie ©eoötterungsgabl oon ©ict um 49

©erfoneti angenommen unb 3äblt auf ©n-be bes ©tonals
40,304 ©inioobiter.

©taï)t ©ertt
13. 3-uni. Sie bernifrbc ÜBinfelriebftiftuug ge-roä'brte int 3abr

1938 in 191 gälten mit 317 ©erfoiten Unterftüftungen im
©efamtbetrag oon gr. 96,166.

15. ©ei ber ©röffnung ber ülusfteltung oon ©îcifferroerten aus
bem ÜJtufcum oon ÜRontpeltier in ber Kunftballe ©ern -bie»

ten bie ©e-börben bes -Kantons unb Iber Stabt ben fran»
göfifeben ©äften foroie ben gu biefer geit in ©ern roeilen»
ben frangöfifdieit 3ournaliften ein ©anfett, an bem als
©ertreter -ber ©unbes-bebörbeu ©unbesrat ©itet teilnimmt.

16. Sas 3nfelfpital erhält baut einer Stiftung bes .fterrn Sr.
ÜBanber einen etappenroeifen Um» unb ülusbau. ©orab
roirb aufteile eines alten ©ebä-ubes ein 32 ©teter langer
üteubau gur Unterbringung einer Suberfulofeftation er»

ftellt.
— Ser ©erner Stabtrat genehmigt oerfdjiebene ©eiträge unb

ferner fotgenbe Krebite: gr. 192,000 fiir bie Korreftion ber
ÜJtoferftrafte, gr. 142,000 für bie ©rroerbung ber Srbönegg»
befiftung unb gr. 25.000 für beren gnftan-bftellung; gr.
30,000 für bie ©rroerbung einer ©argeile im ©idjbotg gur
©rbaltung ber Ütareufer; gr. 61,000 an bie -gm gr. 230,000
oeranfrblagten Koften ber fieiibtatbfetifanlage Stabion
ÜBanfborf.

17. ütn ber Unioerfität ©ern -befteben bie Softorprüfung: ©îar
©erber -oon ßangnau, unb 3(fe Sont) horn oon Köln a.

Ütb., beibe in ©beinie, ©bftfif unb ©afteriologie.
18. Sie JRenooationsarbeiten am ©erner ©atbaus toerben in

ütn g ri ff genommen. 3m ©rbgefdjoft fommen burrb heraus»
-brechen oon Sroifdjenböben groftangelegte Säulenballen
mit mächtigen ©feilern gum ©orftbein.

Korrektur. In einer Anzahl der letztwöchigen Ausgabe stund über dem
Nekrolog Zulliger ein falscher Vorname. Richtig ist:
t AlfredJZulliger-de Simone, Madretsch.
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Bernerland
13. Juni, Dem Kirchlein Iseltwald, das in einigen Wochen ein-

geweiht wird, werden von ungenannter Seite prachtvolle
Abendmahls- und Taufgeräte geschenkt.

^ Ein Rückgang der Arbeitslosigkeit im Kanton Bern wird
auf Ende Mai gemeldet. Gänzlich arbeitslos waren total
2976 Personen; teilweise arbeiten konnten 2976 Personen.
Gegenüber dem Vormonat ist ein Rückgang von 1194 Ar-
beitslosen gleich 11,2 Prozent zu verzeichnen.

— In Belp hat die Verkehrskommission die Bezeichnung der
Straßen durchgeführt. Durch Anlegen schöner Blumenan-
lagen erhält der Ort eine Verschönerung.

14. Die Schneeräumungsarbeiten auf der Grimselstraße wer-
den von rund 299 Mann ausgeführt. Sie gestalten sich die-
ses Jahr besonders mühsam, da in der Höhe noch unge-
heure Schneemassen liegen.

16. In Jnterlaken tagt der Verband mitteleuropäischer Eisen-
bahnverwaltungen. Es gehören ihm an die nordischen
Staaten, Deutschland, Ungarn, Holland und die Schweiz.

— Die Handweberei Zweisimmen ist in diesen Tagen zehn
Jahre alt. Aus schwachen Anfängen hat sie sich derart ent-
wickelt, daß sie heute jährlich über Fr. 19,999 an Web-
löhnen ausrichten kann.

— In der Iubilei bei Lützelslüh brennt in der Nacht vom 14.

auf 15. ds. das Bauernhaus der Witwe Zürcher gänzlich
nieder. Die Feuerspritze kann wegen Wassermangels nicht
viel ausrichten. Es liegt Brandstiftung vor.

16. Bützberg meldet eine Verschönerung des Dorfbildes durch
Korrektion der Dorfstraße und Asphaltierung verschiedener
.Hausvorplätze.

— In Oberwil wird die Teerung sämtlicher Dorfstraßen be-
endet. Die Arbeiten wurden dadurch ermöglicht, daß der
größte Teil der Anwohner Beiträge zeichnete.

17. Die Gemeinde Höfen feiert ihr 400sähriges Bestehen. Im
Mittelalter bildete Amsoldingen mit Höfen und Stacken
eine Gemeinde, die dem Chorherrenstift Amsoldingen un-
kerstand.

— Utzenstorf hat verschiedene Verschönerungen durchgeführt,
so die Ausgestaltung der Kircheneingänge durch schmucke

Holzvorbauten, Anlegen von Blumenrabatten ini Dorfe
usw.

In Habkern wird unter dein Namen „Pfrundbrunnenge-
nossenschaft Habkern" eine Genossenschaft gegründet, die den
Erwerb der Pfrundguellen bezweckt.

1». Die Oberländische Verpflegungsanstalt Utzigen meldet für
das verflossene Jahr durchschnittlich pro Tag 493 Pfleglinge
mit einer Gesamtzahl von 179,959 Pflegetagen für das
ganze Jahr.
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— Wynau führt ein Volksfest, das von den Ortsvereinen ver-
anstaltet wird, erfolgreich durch. Der Ertrag wird für ei-

neu Schukhausnöubau «erwendet.
— Aus Kandersteg wird der Hinscheid des Bergführer-Veter-

anen Abraham Müller gemeldet. Der Verstorbene führte
34 Erstbesteigungen in den Berner und Walliser Alpen
durch, und leistete einem Ruf nach Kanada Folge.

— In Burgiwil-Burgistein führt die Sängerwelt des Sestigen-
amtes ein Sängerfest unter Mitwirkung von 699 Sängern
und Sängerinnen durch.

19. In einer Eingabe an die Kantonale Erziehungsdirektion
beklagt sich die Sektion Bern des A. C. S. über die Be-
lästigung ausländischer Automobilisten durch schulpflichtige
Kinder.

29. Die in Meiringen im Alter von 58 Jahren verstorbene
Frau Andersuhren-Lüscher hat an gemeinnützige Institu-
tionen Legate von mähr als 59,999 Fr. ausgesetzt.

— Aus dem Gebiet von Büren a. A. treffen Klagen über die

Gefährdung des Rehbestandes durch die Mähmaschinen ein.

Im Lause von drei Tagen sind 15 Rehkitzen, nach Meldung
des Wildhüters, erfaßt und getötet worden.

— Im Monat Mai hat die Bevölkerungszahl von Viel um 49

Personen zugenommen und zählt auf Ende des Monats
49,394 Einwohner.

Stadt Bern
13. Juni. Die bernische Winkelriedstiftung gewährte im Jahr

1938 in 191 Fällen mit 317 Personen Unterstützungen im
Gesamtbetrag von Fr. 96,166.

15. Bei der Eröffnung der Ausstellung von Meisterwerken aus
dem Museum von Montpellier in der Kunsthalle Bern die-
ten die Behörden des Kantons und der Stadt den fran-
zösischen Gästen sowie den zu dieser Zeit in Bern weilen-
den französischen Journalisten ein Bankett, an dem als
Vertreter der Bundesbehörden Bundesrat Pilet teilnimmt.

16. Das Jnselspital erhält dank einer Stiftung des Herrn Dr.
Wander einen etappenweisen Um- und Ausbau. Vorab
wird anstelle eines alten Gebäudes ein 32 Meter langer
Neubau zur Unterbringung einer Tuberkulosestation er-
stellt.

— Der Berner Stadtrat genehmigt verschiedene Beiträge und
ferner folgende Kredite: Fr. 192,999 für die Korrektion der
Moserstraße, Fr. 142,999 für die Erwerbung der Schönegg-
bssitzung und Fr. 25.999 fiir deren Instandstellung! Fr.
39,999 für die Erwerbung einer Parzelle im Eichholz zur
Erhaltung der Aareufer; Fr. 61,999 an die zu Fr. 239,999
veranschlagten Kosten der Leichtathletikanlage Stadion
Wankdorf.

17. An der Universität Bern bestehen die Doktorprüfung: Max
Gerber von Langnau, und Ilse Tony Horn von Köln a.

Rh., beide in Chemie, Physik und Bakteriologie.
18. Die Renovationsarbeiten am Berner Rathaus werden in

Angriff genommen. Im Erdgeschoß kommen durch Heraus-
brechen von Zwischenböden großangelegte Säulenhallen
mit mächtigen Pfeilern zum Vorschein.
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